
StloudsblirgMiNßltr
In ter Brauerei in Flaschen gefüllt.

T. A McDonongh, 1028 W. Lackawanna Avenue.
William V. Scheuer, Agent.

Dir Germania

Lebeusverficherunffs Kompanie

von New Park

A. Conrad K» Tohn,
25S Wyoming Ave.,

Distrikt Agenten sür Lackawann<Wyo-
ming, SuSqnchanna und Monroe

Union Ticket Agentur.

Union Ticket Agentur,
2VS Lackawanna Ave., Scranto».

.N-urS Phon« 303, alt-« KBO-5.

"Die VSire."
102 Wgoming

George Ninback. Eigenthümer.

Et<tA bestrebt für da» Wohl meiner

Wm. F. Kiesel,
Passage- Notariats- und Bank-

Geschäft, Aener-Bersicherunft.
lEtablirt

Dentsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Ave.

RcucS Telephon IVIZ.

Alle Arbeit nach bester Weise vollsührt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-
holt und abgeliefert.

Geo. W. «chmidt, Eigenth

Gisenbahn AeittabeUe.

Endlich -Brriäßi scranton sür Nrw Zlorl
«m 2.»->,3.Ä>,«.U5,8.M, Iv.tv, Vorm z IZ.-
ti!, 3.tl> und 3.3 b Nachmittag«, Kur Nrw

toro. k.ttt Nachmittag«^
«irdlich Buffaio um t,tb, K.Z2 u. 9 iXi

Mor. i 1,55, und l l.il Nachmittag«, jziii

Mor,; >.N'< UN« k/il> Nachm. Al

Südlich »ür Nr» ?I°rt um 1.50, 3.2 N,
6.ilb nnd til.lv Morgen»; 3.tv und 3.3 S

Nirdlich ?ür Buffalo um t.tb, und
«.A Mor.; t S5, K.35 und tl.tN Nachm.
ftür Simira und Zsischrnftalionen, tO.Zj Vor-

am mg «ollel,.

Trat inKraft am t. Juni
Zöge verlassen ?cranton um t M,2.M, 3 M

iX» Morgens, 5 w Mor-

.ät« Nachmittags.

später ein.

«.SW, "s m°n

In Marquetle, Mich., brannte
der südliche Flügel der Northern Nor-
malschule nieder.

Die Milwaukeer Tierproduktion
hatte nach den neuesten Angabe» im
Jahre 1905 einen Werth von 24 Mil-
lionen Dollar«.

In Boston starb Plötzlich an einem
Herzschlag der berühmte Psychologe
Professor Richard Hodgson im Alter
von 5» Jahren.

Dr. Oliver A. Blumenthal ist zu
Tuberkulose dahingerafft worden, welche
er seit zehn Jahren zu seinem Spezial-
Sludium machle.

Robert Pitcairn von Pitt«bnrg,
erster Assistent des Präsidenten der
Pennsylvania - Eisenbahn - Gesellschaft
A. I. Eassatl, wird demnächst a»S
Allersgründen sein Amt niederlegen.

Nach einem Bericht de« Regie»
rnngSdcpartementS für Handel und
Arbeit wurden während des gegenwär-
tigcn Kalenderjahre« Diamanten im
Werth von t3k,u»o,(xxi «ach den Ver-
einigten Staaten importirt.

Von den Meßgewändern de«
katholischen Bischofs Eharle» H. Eol-
ton von Buffalo wurde von einem ge-
schickten Diebe ein mit Rubinen einge-
saßtes goldene» Kreuz gestohlen, das
einen Werth von?l«xx> repräsentirt.

Fräulein Alice Roosevelt, die
glückliche Braut de» BiindeS-Abgeord-
neten Nichola» Longworth, erklärte, daß
die Mode, einen Verlodung»ring zu
tragen, nicht nach ihrem Geschmack sei
und daß sie deshalb keine» Ring trage»
wolle.

Einwanderung» > Eommisfär
Watchorn in New Aork fagie in einer
Rede, e» sei bis jetzt kein Beweis da-
sür erbracht worden, daß die massen-
haft kommenden Einwanderer die Löhne
de» amerikanischen Arbeiter» beein-
trächtigen.

Die Geschworenen in dem gegen
verschiedene Großschlächter in Chicago
anhängig gemachten Prozeß sind jetzt
vollzählig, so daß die Verhandlungen
nach den WeihnachlSferie» ohne jede
weitere Verzögerung eröffnet werden
können.

Die unweit Washington gelegene
Rcsormschule sür Knabe» de« Distrikt«
Columbia wurde ein Raub der Flam-
men. Der durch da» Feuer angerich.
lele Schaden wird auf tzs«>,<xx> veran-
schlagt. Von den 3(Xi Insassen ist
Niemand verletzt worden.

Abraham Hummel, ein bekannter
New Yorker Anwalt, wurde im Gericht
der Verschwörung in Verbindung mit
dem Dvdge-Morse EhescheidnngSprozeß
für schuldig befunden und vom Richter
zu einem Jahre Zuchthaus und einer

Geldstrafe von uerurlheilt,

Freunde des Chicagoer Profes-sors Friedrich Starr von der Chicago
Universität sind ob seiner Sicherheit
sehr besorgt, weil er ans dem Innern
AsrikaS, wo er augenblicklich wissen-
schaftliche Studien macht, seit langer
Zeit nicht» mehr hat von sich hören
lassen.

John Alexander Dowie, der
?zweite Prophel Elias", wird die Aus
sichl der von ihm gegriindelc» ?Stadt
der Gläubigen" Zion Eily, JllS.,
einem ?Triumvirat von besonders

Silben begeben.

Albert Lieber, ein angesehener
Bürger jener Stadt und Präsident
einer Brauerei in Indianapolis, Ind.,
ha. aus Tokio die amtliche Nachricht er-
halte». daß der Mikado ihm den ?Or-
den der ausgehenden Sonne" verliehen
habe. Dem Schreiben waren mehrere
werlhvolle Geschenke de« Kaisers von
Japan beigefügt. >

Libbie Garrabrandt, die ehemalige
Mörderin aus Paterson, wurde von l
der Staats-BegnadignngSbehörde mit !

war im Alter von 17 Jahren des Mor- !
des im erste» Grade schuldig befunden
und zu lebenslänglichem Zuchthaus
verurtheilt worden. Seitdem hat sie l
34 Jahre im Staatszuchthau» zuge-
bracht.

In einer Kirche in Pecina, Ita-
lien, wurde ei» berühmte» Gemälde ge-
stohlen.

Marqui» Jto nahm die Emen-
nnng zum japanische» Gencralresiden-
ten in Korea an,

In Honie Court, Frankreich, er-

stickten beim Reinigen vonKesseln in der

Navy Jard vierzehn Arbeiter.

Preinierministcr Ronvier theilte
dem französischen CabinettSrath amt-

lich mit, daß der Zwischenfall mit Ve-
nezuela erledig! ist.

Die für den Bau von Eifenbahn-
linieu in den Philippinen eingegangenen

Angebote sind von Krieg»sekretär Taft
zurückgewiesen worden.

Die Northern Telegraph Co.
macht bekannt, daß die unmittelbare
telegraphische Verbindung mit St. Pe-
terslmrg wieder hergestellt ist.

Aus dem Schloß des Großher-
zogS Wilhelm Ernst von Weimar sind
dreizehn der werthvollslen Zeichnungen
und Aquarelle gestohlen worden.

Der Belgier Jori» und drei An-
dere wurden in Coustanlinopel wegen
des Attentat» aus den Sultan im Juli
dieses Jahres zum Tode vernrtheill.

Belgische Republikaner und So-
zialisten bekämpfe» die Neubewilligung

der t4<>M» betragenden JahreSrentc
des Thronerben, Prinz Albert von
Flandern.

Wege» Herabsetzung ihrer Löhne
haben Direktor Ferdinand Bonn'S
Bühnenarbeiter beschlossen, die Sperre

gegen sein Theater in Berlin zu ver-

hängen.

?E» ist sehr leicht möglich, daß
die deutsche Regierung ein ?Weißbuch"
über die Marokkosrage erscheinen läßt,
worin die einseilige Darstellung de»
französischen ?GelbbucheS" berichtigt

Infolge der fortwährenden in-
nere» Unruhe» hat das bekannte Fi-
nanzinstitut in Warschau, Russisch.Po-
le», von Moritz Nelken seinen Banke-
rott angemeldel. Die Ankündigung
hat große Ausregung verursacht.

Der General - Gouverneur von
Warschau hat eine Proklamation be-
kannt gegeben, in der da» Standrecht
in ganz Polen erklärt und die Ernen-
nung vou zehn militärische» General-
Gouverneure» offiziellbestätigt wird.

In London, Englaud, wurde der

Millionär Hugh Walt, der auch
dem Parlament angehört hatte, schul-
dig befunden, den Versuch gemacht zu
haben, einen Geheimpolizisten zu beste-
chen, nm seine. Watt», Frau zu ermor-

den und zu fünf Jahren Zuchthaus
verurtheilt,

Nach einer a»S Warschau einge-

troffenen Nachricht ist daselbst der
Präsident der Union der Eisenbahnange«
stellten verhastet worden. Die >Ange-

stellten der Weichsel-Eisenbahn haben
darauf hin sofort die Arbeit niederge-

legt und einen allgemeinen Streik in-
augurirt.

Ei» hoher Hosbeaniter de« Zaren ist
»ach London beordert worden, um in
der Bank von England mehrere Millio«
neu Rubel zu deponiren. E« wird in
St. Petersburg behauptet, daß aus den

ausdrücklichen Befehl des Zaren die
Kronjuwelen au« Rußland fortgeschafft
worden sind.

Wegen zahlreicher Betrügereien ist
in Franksurl am Main die Oberleut-
nanlSwiltwc Elsa von PeterSdors zu
einem Jahr Gefängniß verurtheilt wor-

den. Erst vor kurzem wurde die blau-
blütige Dame nach Verbüßung eine»
vierjährigen Slraftermiii» au» dem

Zuchthau» entlassen.
Prinz Friedrich Heinrich, älte-

ster Sohn de« Prinzregcntcn Albrecht
von Braunschweig, hat sich mit der

Prinzessin Alexandra Victoria, der

zweite» Tochter des Herzog Friedrich
zu Schleswig - Holstein - Sonderbnrg-
GlückSbnrg, verlobt. Der Bräutigam

ist 31 und die Braut 18 Jahre alt.

Im Alter von 77 Jahren ist in
Pari» General Felix Gustave Saussier,
der frühere Höchstcommandirende der

französischen Armee, an» dem Veben ge-

schiede». Er wurde im Jahre 182» in

TroyeS geboren und erhielt seine mili-
tärische Ausbildung an der Kriegsschule

von Saint Chr.
Weil er einen seiner Stammgäste,

einen angeblichen Schriftsteller Namen«
Thielert, etwa« ungestüm zur Zahlung

I jagte.
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breile», welche in jedem Fiskaljahr vom

3<>. Juni 19U1 bis zum 30. Juni 19»5
vom BundeSschatzamt als Depofitorien

> zu halten und dabei vor alleni die Me-
thoden de« Bundcsschatzamts, gewissen
Banken ungebührliche und unverdiente

tadeln.

Durch die hübsche, gebildete, etwa Sl

Jahre alte Mary S. Howard, die vor

Richter Prindiville stand, um sich auf
die Anklage des Opiumrauchens zu ver-
antworten, wurde festgestellt, daß die
Gattin eine» in Chicago wohnenden

chinesische Geheimagenturen nach dem
Orient zu verkuppeln. Frl. Howard
behauptete ferner, Frau Den habe ihr

Schanghai viele Amerikancrinneii zn
unmoralische» Zwecken gefangeu gehal-
ten werden. Polizei-Inspektor Wheeler
erzielle von Fräulein Howard da» Ge-
ständniß, daß sie aus der Wohnung
ihrer Eltern entlaufen sei. Frau Den
theilte diesem Polizisten mit, daß jähr-
lich viele weiße Mädchen »ach Ehina ge-
bracht »nd dort in verrufenen Spelnn-

wrausamer Angriff.

Bewaffnete Schaaren von Vetten und
Esthländern führten eine» allgemeinen "
Angriff auf die aus Kosaken und Dra- !
gonern bestehende Garnison in Tnkum,
Kurland, Russisches Reich, aus, der mit '
einer vollständigen Niederlage der
teren endete. In ihrer Wuth ruhten
die Ausständischen nicht eher, bis jeder
Soldat getödtet war; und selbst damit ?
gaben sich Viele nicht zufrieden. Sie
zerstümmelten die deichen der ihnen ver- "
haßten Soldaten und warfen die ein«
zeliien Theile auf den Straßen umher, d
Am Abend traf eine au» KU(I Mann «

bestehende Militärabtheilung ein und
eröffnete mit drei Feldgeschützen, die sie
mitgebracht hatten, ein heslige» Bom- i
bardemenl auf die Stadt bei dem viele
Personen getödtet wurden. Al» die
Straßen gesäubert waren und die Ans- n
ständischen sich zurückgezogen hatte», s
wurde da» Bombardement eingestellt. -
Die Verluste bei dem blutigen Ringen
werden auf etwa fünfhundert Todte s
und fast ebenso viele Verwundete ge- x
schätzt. i

> k
Schreckliche Explosion.

Bei einer Explosion von Dynamit,
da« zum Ausgraben de» Fundament» >
des neuen Altman Gebäude« an 5. Ave. !
und 34. Straße, New Uork, benutzt
wurde, büßten drei Arbeiter auf schreck«
liche Weise ihr Leben ein und sieben ,
wurde» so schwer verletzt, daß sie »ach l
der Ansicht der sie behandelnden Aerzte >
nicht mit dem Leben davonkommen
können. Die Bewohner der Rachbar- -
schast wurden durch das furchtbare Ge- i
löse in die größte Aufregung versetzt, »
weil die Fensterscheiben klirrend zu l
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e klärte der Abgeordnete Butler Ame«
» von Massachusett», daß er im Auftrage
r de« Präsidenten und des Ober-BundeS-
- anwallS eine Gesetzvorlage ausarbeite,

ß die die B»ndc«eo»trolle der Versiche-
e rungSgesellschasle» im Distrikt Colnm-
- bia regelt. Wenn diese sich weigern soll-
r ten, unter dem neuen Gesetz in dem

e Distrikt Geschäfte zu erledigen, so würde
- das al« sicherer Beweis dasür gellen, daß

i ihre GcschäflSmcthodc» bisher miude-
> stenS sehr fraglicher Natur waren und

i daß sie nicht gesonnen sind, dieselbe» zu
. ändern.

ln dem Distiikt de« Sprecher« de«
° Bunde« - Abgeordnetenhauses ?Onkel

Joe" Eaiinon wird »ach den Ent-
hüllungen der letzten Tage ein regel-
rechter Aemterschacher betrieben. Dr.
E. O. Laughlin, ein von der Pensions-
behörde angestellter UntersuchnngSarzt,
wurde plötzlich entlassen, weil er al»
Mitglied de» Stadralh« in Pari«, Jll.,
gegen einen Freibrief stimmte, den

Bundesmarschall C. P. Hitch, der poli-

, tische Manager de« BundeSsenatorS
. Cnllom, ans finanzielle» Gründen z»

, erhallen wünschle, und Richard D.
, Hounold, der frühere Postmeister von
Broclon, machte die überrasch Mit
theilung, daß er den Freunde» de»
Marschall» Hilch geben mußte,
um wieder ernannt zu werden. Trotz-
dem wurde er nicht wiedcrernannt, weil
W. W. Allen, sei» Nachfolger, wahr-
scheinlich mehr bezahlt hatte.

Forderungen »»erkannt.
Die russische Regierung hat in einer

Bekanntmach»»« die Erklärung abgege-
ben, daß sie die meiste» Forderungen
und Beschwerden der Eisenbahn, Ang-
estellten anerkannl und deshalb den Ver-
kchrSminister angewiesen hat, Maßnah.
men zur Besserung der Dienstverhält-
nisse auSjuarbeilen. Im Hinblick auf
die dadurch nothMltdiz werdenden!
Mehrausgaben könnne, wie dt« Regie-
rniig sagt, alle diese Resormen nicht snf
einmal durchgeführt werden; aber »er
VerkehrSminister hat die dringenste» j
reit» in Angriff genommen, und der
Ministerrath hat die Einstellung von
57,5<«>,<xx> in das Budget von IS»6

zur Deckung der außerordentlichen Aus-
gaben gut geheißen. Die Post, und
Telegraphenverwallnng hat bekannl ge-
macht, daß die Mindestgehälter der An- ,
gestellten für da» Jahr I9i>k von »ts<> '
auf ?534 erhöht werden sollen. Außer-
dem hat der Rcich»ralh eine weitere
summe von tSüv.UiX, für Angestellte, «
die während de« Eiscnbahnstreik« Ueber-
stunden gearbeitet haben, bewilligt.

Reriprocitatsvcrtrag mit Deutsch-
land unsicher. '

Der proponirte neue Handelsvertrag
mit Deutschland macht dein Staat«- .
sekretär Root schwere Sorgen. Seit I
Monaten hat er sich die Mühe gegeben,
die einzelnen BundcSseiiatoren zu son-
diren und auSzufinden, was die Aus-
sichten sür die Ratifikation eines Ge-
genseitigkeit» - Vertrage« sind. Wenn
überhaupt etwa« in dieser Beziehung
geschieht, so muß es bis Ende Februar 5geschehen, oder die amerikanische Aus- '
fuhr nach Deutschland wird schwerleiden. Selbstverständlich läßt sich a
Herr Root in keine Diskussion über
vie Frage ein und an» naheliegenden
Gründen hat auch der deutsche Bot-
schaster nicht« zu sagen. Die Regie-
rung 'der Ver. Staaten weiß ganz ge-
nau, wa« für Zugeständnisse Deutsch- ,land machen wird. Die Stellung I
Deulschland« ist klar und deutlich in
dem neuen deutschen Taris zu finden,
welcher Anfang März in Kraft tritt.
Die amerikanische Regierung hat an> 5
die deutsche Stellung hi» einen Reci- .
procität« - Vertrag ausgearbeilet, wel-
cher zu irgend einer Zeit dem Senat
übermittelt werden kann. Unsere Re-
gierung wird aber den Vertrag nur
da»» de», Senat zugehen lasse», wen» '
e» sicher ist, daß er ralificirt werden
wird.


